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AUSSCHREIBUNG: „KITA & KÜNSTLER“  

 

Ein Modellvorhaben der Stadt Chemnitz zur Förderung von kreativen 
Bildungsangeboten in Kitas.  

Die Stadt Chemnitz ruft Kindertageseinrichtungen und Künstler zur Zusammenarbeit im 
Bereich der Bildenden Kunst auf. Ziel ist es, Kindern die Teilnahme an künstlerischen 
Bildungsangeboten als auch deren aktive Mitgestaltung dieser zu ermöglichen. Dabei steht 
nicht die Vermittlung von Wissen im Vordergrund, sondern die Möglichkeit, selbst kreativ zu 
werden und ästhetische Erfahrungen zu sammeln. Damit werden Lernprozesse bei Kindern 
gefördert.1  
Das Modellvorhaben wurde von der Netzwerkstelle Kulturelle Bildung im Kulturraum 
Vogtland-Zwickau entwickelt und wird dort bereits seit 2013 erfolgreich durchgeführt.   
 
 
 Was wird gefördert? 
Bis zu fünf Kita-Künstler-Kooperationen werden durch das Modellvorhaben gefördert. Durch 
die Zusammenarbeit sollen Projekte entstehen, welche das Angebot der Kitas ergänzen und 
Kinder aktiv in die Planung und Gestaltung einbeziehen.  
 
Beispielprojekte:  
 Bildgestaltung mit Naturmaterialien sowie Workshop für Eltern zu den Bildern der Kinder 
 Anfertigen von Theaterpuppen  
 Entstehung eines Comicbuches zu einem regionalen Thema  
 Besuch eines Ateliers und gemeinsame Gestaltung mit dem Künstler 

Sowie viele weitere Möglichkeiten. Wir freuen uns auf Ihre Ideen!  

 
 Welche Bedingungen gelten?  
- Projekt zwischen Künstler und Kita mit Einbezug von Kindern im Alter bis zu 6 Jahren 
- Zuschuss von 900 Euro für Honorar- und Sachkosten (zu den Sachkosten zählen bspw. 
Material- oder Fahrtkosten) 
- Einbezug von Kindern (z. B. bei Ideenfindung, Mitgestaltungsmöglichkeiten) 
- Bezug zum Kulturraum Stadt Chemnitz muss gegeben sein 
- kurze Dokumentation des Projektes  
- gemeinsame Vorbereitung und Auswertung mit der Kontaktstelle Kulturelle Bildung  
 
 
 Was ist wünschenswert?  
- ein nachhaltiges Projekt (Kooperationsabsicht besteht über das geförderte Projekt hinaus, 
Partner suchen sich eigene Finanzmittel, etc.) 
- der Einbezug weiterer Partner, wie z. B. weitere Erzieher oder Eltern  
- es finden mehrere Aktionen / Veranstaltungen statt 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

                                                            
1 Vgl. Vanessa-Isabella Reinwand-Weiß: Kulturelle Bildung für U6. In: Handbuch Kulturelle Bildung. 
Bockhorst/Reinwand/Zacharias (Hrsg.), 2012, S. 800. 
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 Hinweis: 
Die Kontaktstelle Kulturelle Bildung (Ansprechpartnerin Frau Schiemann, Stadt Chemnitz - 
Kulturbetrieb, Telefon: 0371 488-4113, E-Mail: Kulturelle.Bildung@stadt-chemnitz.de) steht 
Ihnen bei der Partnersuche zur Seite und begleitet das Projekt bei der Startphase.  
 
 
 Wie ist der Zeitplan? 
- Bewerbungsschluss: 29. April 2016  
- Bekanntgabe der Projektteams und Projektlaufzeit: 09. Mai bis 31. Dezember 2016 
- Vereinbarung eines Starttreffens der Kooperationsteams: zweite Maiwoche 
- Abgabe Ergebnis-/Sachbericht: bis Ende Februar 2017 
 
 
Bitte schicken Sie die Bewerbung (Formular „Bewerbung“ und Formular „Projektidee“) bis 
spätestens 29. April 2016  
 
per Post an:   Stadt Chemnitz 

Kulturbetrieb 
z. Hd. Božena Schiemann 
Moritzstraße 20 

           09111 Chemnitz 
 

per E-Mail an:  Kulturelle.Bildung@stadt-chemnitz.de  
per Fax an:    0371 488-4195 

oder geben diese persönlich ab: KulturRAUM, EG Tietz, Moritzstraße 20, 09111 Chemnitz. 

 
 
 
Das Projekt wird gefördert durch das Sächsische Ministerium für Wissenschaft und Kunst. 
Wir danken dem Kulturraum Vogtland-Zwickau für die Zusammenarbeit. 
 
 


